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M E D I E N D I E N S T 

von Reed Exhibitions Messe Wien 
Messe Wien Exhibition & Congress Center:

Gelebter Umweltschutz für Veranstalter und Besucher
Der nachhaltige Umgang mit natürlichen Ressourcen genießt im Messe Wien Exhibitions & Congress Center oberste Priorität  +++ Effiziente Energienutzung +++ Recycling wertvoller Ressourcen +++ Optimale Anbindung an den öffentlichen Verkehr +++ Nachhaltigkeit als gemeinsames Ziel
WIEN (5. Juni 2009). – Die Donaumetropole Wien zählt weltweit zu den Städten mit der höchsten Lebensqualität und nimmt mit ihren weit reichenden Umweltschutzmaßnahmen auch eine Vorreiterrolle innerhalb Europas ein. Nach einer Ende April 2009 veröffentlichten Studie konnte sich Wien in punkto Lebensqualität im internationalen Vergleich an die Spitze setzen und ist damit vom zweiten Rang zur Nummer eins unter 215 Städten rund um die Welt aufgestiegen. Optimale Trinkwasserversorgung ist in der Millionenstadt Wien ebenso gewährleistet wie eine bestens funktionierende Abwasserwirtschaft, die Systeme der Mülltrennung und des Immissionsschutzes entsprechen den modernsten Standards und tragen zum ökologischen Gleichgewicht der Stadt bei.
Dem hohen Stellenwert des Umweltschutzes in der Stadt Wien trägt auch Reed Exhibitions Österreich als Exklusiv-Betreiber des Messe Wien Exhibition & Congress Center Rechnung. „Gemäß der führenden Position des Unternehmens am Wirtschaftsstandort Wien als Veranstalter von internationalen Fach- und regionalen Publikumsmessen und zugleich Gastgeber zahlreicher Gastveranstaltungen wie Kongresse, Events, Ausstellungen, Präsentationen und Tagungen legt Reed Exhibitions größten Wert auf ökologische Nachhaltigkeit im Messe Wien Exhibition & Congress Center“, betont der Vorsitzende der Geschäftsführung von Reed Exhibitions Messe Wien, Dir. KommR. Johann Jungreithmair und ergänzt: „Umfassender Umweltschutz kommt mittel- und langfristig den Kunden, Lieferanten, Besuchern und Mitarbeitern zugute.“ Für diese konsequente Umweltpolitik und den daraus resultierenden Beitrag zur Verbesserung der Lebens- und Umweltqualität in der Stadt erhielt Reed Exhibitions Messe Wien im Jahr 2004 sogar eine offizielle Auszeichnung im Rahmen des ÖkoBusinessPlan der Stadt Wien.
Effiziente Energienutzung

Bereits bei der Planung und Errichtung des top-modernen Gebäudekomplexes Messe Wien, der im Jänner 2004 eröffnet wurde, konnten die neuesten Erkenntnisse der optimierten Energienutzung berücksichtigt werden. Dies betrifft sowohl die Gebäudehülle als auch den technischen Betrieb: Die Heizsysteme des Messe Wien Exhibition & Congress Centers werden etwa mit Fernwärme betrieben, die Wasserhähne sind mit energiesparenden Bewegungsmeldern ausgestattet. Weiters sind die Messehallen mit einer Umluftheizanlage ausgestattet, sodass während der Aufbauzeiten mit der in den Hallen befindlichen Luft geheizt wird. Eine eigene Anlage mit dem Namen „Free Cooling“ sorgt in den Übergangszeiten auf umweltschonende Weise für die Kühlung der Räume: Das System absorbiert die Kälte der Außenluft und transportiert sie nach innen. Auf dem Messeturm ist eine Photovoltaikanlage installiert, die Strom für die Außenbeleuchtung des Turms generiert. Darüber hinaus befinden sich auf dem Gelände der Messe Wien zwei Brunnen mit Grundwasser, aus denen der Zierbrunnen und die Grünflächen, die Toilettenanlagen im Messeturm und das Brauchwasser in Halle B sowie der Betrieb der Kältemaschine gespeist werden. Auch die Mitarbeiter sind zum bewussten Umgang mit den Ressourcen im Unternehmen angehalten. Anstatt individueller Drucker für jedes Zimmer steht im Bürogebäude jeweils ein Drucker pro Stockwerk zur Verfügung, der gleichzeitig als Kopierer und Faxgerät eingesetzt wird. In den Büroräumen kommen bereits jetzt Energiesparlampen zum Einsatz, also schon lange vor der entsprechenden EU-Verordnung. In den geschlossenen Räumen des gesamten Areals der Messe Wien herrscht übrigens seit Jänner 2009 generelles Rauchverbot. Zugleich wurden für die Raucher ausreichende, qualitativ hochwertige Raucherzonen geschaffen.
Recycling wertvoller Ressourcen
Der sparsame Umgang mit Ressourcen birgt auch für Kunden, deren Gastveranstaltungen in der Messe Wien stattfinden Möglichkeiten, ihren Beitrag zu leisten. Im Congress Center ist beispielsweise ein Teppich aus Filzfliesen wählbar, die mehrfach verwendet werden können. „Wir versuchen generell darauf hinzuarbeiten, dass bei den Gastveranstaltungen im Haus noch mehr wiederverwertbares Material eingesetzt wird“, erklärt Mag. Renate Dobler-Jerabek, Leiterin der Abteilung Gastveranstaltungen bei Reed Exhibitions Messe Wien. Zugleich tragen nach Materialien sortierte Abfallbehälter im gesamten Messe- und Kongressgelände zur aktiven Mülltrennung bei, loses Informationsmaterial wird nach Möglichkeit vermieden. 
Optimale Anbindung an den öffentlichen Verkehr
Seit Mai 2008 ist auch die optimale öffentliche Erreichbarkeit des Messe Wien Exhibition & Congress Center realisiert: Die verlängerte U-Bahn-Linie U2 hält mit zwei Stationen (Messe-Prater bzw. Krieau) direkt beim Gelände der Messe Wien, dadurch werden zahlreiche Autofahrten von Besuchern und Kunden, aber auch von Mitarbeitern vermieden. Der Standort ist nun optimal an das leistungsfähige öffentliche Verkehrsnetz angebunden, das Messegelände ist ohne Umsteigen auf umweltschonende Art in wenigen Minuten von der Innenstadt aus erreichbar. Zugleich wurde mit dem „Hotel Courtyard by Marriott Wien Messe“ (4-Stern) ein zweites Messehotel in unmittelbarer Nachbarschaft eröffnet, von dem aus die Messe zu Fuß erreicht werden kann. Auch das Austria Trend Hotel Messe Wien (3-Stern plus) liegt in unmittelbarer Nachbarschaft. Für die Nutzer von Gastveranstaltungen steht damit eine weitere praktische Wohnmöglichkeit zur Verfügung. Für all jene, die in der Stadt auf das Auto verzichten wollen, gibt es eine weitere attraktive Möglichkeit, zum Messe- und Kongressgelände zu gelangen: Direkt vor der Messe Wien befindet sich eine so genannte Citybike-Station, an der als Service der Stadt Wien kostenlos Fahrräder ausgeborgt werden können. Zudem wurde Reed Exhibitions Messe Wien im Vorjahr beim Wettbewerb „Fahrradfreundlichste Unternehmen Österreichs“ ausgezeichnet.

Nachhaltigkeit als gemeinsames Ziel
Neben den Ausstellern, Veranstaltern und Mitarbeitern der Messe Wien sind letztlich auch die am Gelände tätigen externen Kooperationspartner zur Nachhaltigkeit im Sinne des Umweltschutzes aufgefordert. Die Abläufe, Ausstattungen und Angebote der Partner, die beispielsweise für Catering oder für die technische Infrastruktur sorgen, orientieren sich ebenso an hohen Umweltschutzstandards. „Wir sind laufend bemüht, den Umweltschutzgedanken noch stärker nach außen zu tragen und das Umweltschutzbewusstsein bei unseren Veranstaltern und Besuchern weiter zu schärfen“, sagt Mag. Renate Dobler-Jerabek, Leiterin der Abteilung Gastveranstaltungen bei Reed Exhibitions Messe Wien. (+++)
Für Detail-Information wenden Sie sich bitte an Reed Exhibitions Messe Wien, Abteilung für Gastveranstaltungen unter: T +43 (0)1 727 20-389 oder -388, congress@messe.at; www.messe.at 
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Für weitere Presseinformationen wenden Sie sich bitte an:

Reed Exhibitions Messe Wien/Presse & PR:
Leitung: Mag. Paul Hammerl
Paul.hammerl@messe.at

Mag. Jasmin Medani, 

Tel. +43 (0)1 727 20 226, Fax 441

E-Mail: jasmin.medani@messe.at
Stephanie Raidl, 

Tel. +43 (0) 1 727 20 224, Fax 441
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E-Mail: stephanie.raidl@messe.at



Wichtig: Diese Presseinformation und Details sind auch im Internet unter � HYPERLINK "http://www.messecongress.at" ��www.messecongress.at� abrufbar. 
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